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„Und nach zwei Jahren hatte
der Pharao einen Traum, er
stünde  am  Nil  und  sähe  aus
dem Wasser steigen sieben
schöne, fette Kühe; die gingen
auf der Weide im Grase. Nach
diesen sah er andere sieben
Kühe aus dem Wasser aufstei-
gen; die waren hässlich und
mager und traten neben die
Kühe am Ufer  des  Nils.  Und
die hässlichen und mageren
fraßen die sieben schönen,
fetten Kühe. Da erwachte der
Pharao.“ 1. Mose 41,1-4

Manchmal haben mir die bib-
lischen Texte über ihre direkte,
konkrete, historische Bedeutung
hinaus, noch etwas ganz persön-
liches zu sagen. Eine Anwen-
dung, eine Interpretation, die
vielleicht nicht für alle gelten
muss, aber für mich eine Lehre
und eine Ermutigung beinhal-
ten.  So  auch  dieser  Text  über
Joseph und den Pharao.

Die Gnade der Vorbereitung
Gott handelt an dem Pharao,
wie auch an dem Mundschenk,
um Josephs willen. Es ist eine
teilnehmende Gnade, die ihnen
zu kommt, mit dem Ziel für
Joseph den Weg zu bereiten,
das Heil vor zu bereiten, um
ihn zu befreien und zu segnen.
Gott spricht zum Pharao in der
Nacht durch zwei Träume. Das
was den meisten Menschen
nie begegnet, diese Gnade der

Zuwendung, des Reden Gottes
durch Traum und Vision, das
begegnet dem Pharao gleich
zweifach. Darin liegt eine ganz
große Chance. Gesegnet ist der
Mensch, der das Reden Gottes
wahrnimmt und ihm nachgeht,
wie der Pharao es ja auch tut.

Die freie Wahl
Der Pharao hat die freie Wahl:
Erst, indem er dem Reden Gottes
nach geht, Joseph holen lässt
und dann auch noch seinem
Wort glaubt, so dass er den Rat
des Josephs annimmt. Gott hat
den Pharao im Traum angezeigt,
dass sieben gute Jahre kommen
werden, gefolgt von sieben
schlechten. Joseph gibt ihm
nun den guten Rat, in den guten
Jahren 20 Prozent allen Segens
in Vorratsspeichern als Steuer
zu erheben, um so gewappnet
zu sein, für die schlechten Jahre.

Die Bewährung
Die guten Jahren bilden das Po-
tential für die schlechten Jahre.
Der Pharao und mit ihm ganz
Ägypten erleben eine sieben Jah-
re andauernde Phase des Segens.
Es ist eine Phase der Bewährung.
Wird der Pharao dem gewiese-
nen Weg beibehalten? Wird er
sich auf die kommenden Jahren,
auf die schwierigen Hungerjahre
vorbereiten oder wird er aus dem
Wohlstand heraus all das Reden
Gottes verachten, ihn vergessen
und einfach so drauf los leben?

Das Potential der fetten Jahre
Geht es mir nicht ähnlich? Auch
ich erlebe in diesen guten Jahren
des Wohlstandes, des Wohlerge-
hens die Phase der Bewährung.
Werde ich über all dem Wohlge-
fühl, des Segens, der Freude und
des Vergnügens, des Sattwer-
dens in jeder Beziehung, Gott
vergessen und nur egozentriert
leben? Oder werde ich mich auf
die schwieriger werdenden Jahre
des Alterns, der Schmerzen und
der abnehmenden Gesundheit
vorbereiten?

Ich bin davon überzeugt, dass
die guten Jahre eine Zeit der Be-
währung sind. Werde ich mein
Leben, meine Augen, ja mein
Herz ö  nen für Jesus Christus,
meinem Gott und Herrn, mei-
nem Erlöser? Der, der für mich
ans  Kreuz  ging,  um  dort  mit
seinem stellvertretenden Tod
für mich Gnade und Freiheit
für meine Schuld zu erwirken,
Frieden zu scha  en mit Gott und
der Gerechtigkeit Gottes genü-
ge zu tun? Werde ich die Zeit
nutzen, mich im Wort Gottes zu
gründen, mich in der Frömmig-
keit zu üben, werde ich lernen
mich an Christus zu orientieren,
mich allein durch ihn mit allem
Nötigen versorgen zu lassen, um
dann für ihn mit allem was ich
bin und habe einzutreten, gerade
dann, wenn es schwierig wird?
Ich will den Segen der guten
Jahre nutzen, um auf die schwie-
rigen Jahre vorbereitet zu sein!
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.

Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto dabei ist:

Information
nicht

Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu
erfahren.

Dem Aufrichtigen lässt Gott
es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können.

Zum Einen gibt es auf Face-
book unter Mario Proll ganz
viel Informationen und Videos
über Jesus Christus. Darüber
hinaus gibt es im Internet unter
der Adresse:

http://lyrikbote.de/

jede Menge Quellen, Predigten,
Informationen, Lyrik und wei-
terführende Texte und Hilfen.
Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).

Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher  von C.S.Lewis, Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany.

Ich werbe nicht für eine Orga-
nisation. Ich gehöre zu keiner
Sekte und will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben.

Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Dir Gott persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns

reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.
Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in  Christus.  Ich  will  dich  zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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